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„Köpfe 2012" 
zu Gast bei Bürgermeister Alexander Büttner  

 
Am vergangenen Dienstag, dem 9. April 2013, hatte Bürgermeister Alexander Büttner zum 
sechsten Mal Bürgerinnen und Bürger aus Bad Münstereifel, die im vergangenen Jahr für 
besondere Leistungen ausgezeichnet worden waren, eingeladen.  
 

 
 

Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister berichteten die Gäste über ihre besonderen 
Leistungen. Julia Keßel, Marcel Habeth und Sven Thoma haben im Jahr 2012 ihre 
Berufsausbildung mit einem besonders guten Ergebnis abgeschlossen. Anschließend 
begrüßte Bürgermeister Büttner die Trainerinnen Sarah Tworuschka und Sandra Schmitz 
vom Reit- und Voltigiervereins Bad Münstereifel eV.. Sie nahmen gemeinsam mit Ronja 
Tworuschka die Ehrung stellvertretend für ihre Turniergruppe entgegen, die im Jahr 2012 
gleich zweimal Platz 1 bei Turnieren erringen konnte. Dr. Judith Ackermann, eine frühere 
Schülerin des St. Michael-Gymnasiums, berichtete über ihre Promotionsarbeit, die sich mit 
dem kommunikativen Effekt von LAN-Partys befasste.  
Herrn Alfred Lessenich von der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft wurde im Jahr 2012 
das Ehrenkreuz verliehen, wozu ihm der Bürgermeister herzlich gratulierte. „Jungschützin“ 
Nadine Krüger wurde für den Gewinn des Pokals des Kreisjugendausschusses geehrt. Ihre 
Mannschaftskollegin Carolin Spilles gewann den Pater-Arno-Pokal. Sie erzählten 
Bürgermeister Büttner, wie sie jenseits des gängigen Klischees zu Jungschützen wurden. 
Dass das Jahr 2012 für die Sport-Fahrgemeinschaft Schönau äußerst erfolgreich war, 
darüber berichteten André Weber und Guido Lethert. Beim RCN am Nürburgring gewannen 
die Fahrer des SFG die Mannschaftswertung. Wie bei allen Sportarten sind beim Motorsport 
Können und Ausdauer gefragt, daneben muss aber auch die finanzielle Ausstattung 
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gesichert sein. Die Vertreter des Vereins machten deutlich, dass ihnen die Jugendarbeit 
besonders am Herzen liegt. Die jungen Amateurfahrer erhalten vom Verein einen 
Startgeldzuschuss. Die Jugendarbeit hat auch schon Früchte getragen. Der SFG Schönau 
stellte bereits Europameister im Kartsport bei den 16- und 18-jährigen Fahrern. 

 

 
Nun empfing Bürgermeister Büttner den Rupperather 
Werner Ohlerth, dem im Juli des vergangenen Jahres das 
Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland überreicht wurde. Seit nunmehr 
20 Jahren sammelt Herr Ohlerth Spenden, u. a. für die 
Bohrung und Herstellung von 68 Brunnen in der Gemeinde 
Piela im afrikanischen Burkina Faso. In dieser Zeit war er 
neun Mal in Afrika, um vor Ort zu helfen und die Umsetzung 
der Projekte zu koordinieren.  
 
Werner Ohlert berichtete den Gästen, wie alles - vor 20 
Jahren - angefangen hat. Alle hörten interessiert zu. 
 

 

Der HardChor des St. Michael-Gymnasiums konnte unter Leitung von Frau Paustian beim 
Landeswettbewerb „Jugend singt“ in Oberhausen eine Silbermedaille erringen. Besonders 
stolz konnten die jugendlichen Sängerinnen und Sänger auf einen Sonderpreis für das beste 
A-capella-Stück sein. Niklas Trimborn und Simon Kessel belegten beim europäischen 
„Planspiel Börse“ als ProfitBanking Team des St. Michael-Gymnasiums bereits zum zweiten 
Mal nach 2011 auch 2012 Platz zwei. Beim erfolgreichen Spekulieren mit fiktiven 50.000 
Euro verließen sie sich mehr auf ihr Bauchgefühl und den gesunden Menschenverstand als 
auf Analysen. Nun ging es künstlerisch weiter.  
 

 
Frau Thelen, Lehrerin am St. Michael-Gymnasium, konnte auf dem Geografentag in Köln 
Kontakt zu einer Lehrerin einer indischen Privatschule knüpfen. Nach einem Besuch in Bad 
Münstereifel war die Lehrerin so begeistert, dass der Kontakt aufrechterhalten wurde und zu 
einer Einladung von Schülern nach Indien führte. Bei einem Theaterfestival in der Stadt 
Mumbai führten 6 Schüler/innen ein Theaterstück über die Geschichte des St. Michael-
Gymnasiums auf. Sie waren in indischen Familien untergebracht und lernten so Land und 
Leute kennen. Von ihren Erlebnissen in Indien berichteten: Rebecca Bertram, Marvin Graf, 
Simon Kessel, Katja Schneider und Noah Schneiders.  
 

Auch im Jahr 2012 machten die Mini- und Jungforscher des St. Michael-Gymnasiums von 
sich reden. Herr Walter Stein erhielt bei einer Messe im Ideenpark in Essen einen 
Sonderpreis für das Gesamtkonzept „Miniforschung“ und stellte diesen kurz vor. Paulina 
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Banszerus entwickelte gemeinsam mit ihrer Chemielehrerin Veronika Stein einen 
kostengünstigen Dämmstoff aus Altpapier mit einer speziellen Brandschutzimprägnierung. 
Für dieses Jugend-forscht-Projekt erhielt sie den mit 10.000 Euro dotierten Sonderpreis der 
Siemens-Stiftung. Außerdem belegte sie damit Platz eins beim RWE-Wettbewerb „Energie 
mit Köpfchen“.  
Ein besonderes Augenmerk galt beim diesjährigen Empfang dem Astropeiler auf dem 
Stockert. Matthias Schäfers stellte ein funktionsfähiges Modell im Maßstab 1:75 vor. Mit 
diesem Modell hatte er beim Landeswettbewerb „Schüler experimentieren“ in 
Recklinghausen Platz 1 errungen. Daniel Reschetow und Florian Büttner hatten sich den 
Astropeiler ausgesucht, um mit ihren Experimenten Schülern die Welt der Radioastronomie 
näherzubringen. Sie benutzten den 10m-Spiegel auf dem Stockert zur Bestimmung der 
Lichtgeschwindigkeit, der Mondtemperatur und der Dopplereffekte, die sich durch die 
Bewegungen des Mondes ergeben. Dieser Beitrag errang Platz 1 beim Landeswettbewerb 
Jugend forscht in Leverkusen.  
 

 
Frau Veronika Stein und Paulina Banszerus Das Modell des Astropeilers von Matthias Schäfers 
 

Leonhard Decker und Adrian Lenkeit stellten einen via Internet gesteuerten Rollstuhl vor, der 
bewegungseingeschränkten Menschen den virtuellen Besuch eines Museums oder auch 
anderer Veranstaltungen ermöglichen kann. Wiederholt wiesen Sie auch auf die gute 
Klimabilanz hin, wenn Museen auf diesem Wege erkundet werden. Die Erfindung „Der 
Museumsrollstuhl“ wurde beim Landeswettbewerb in Recklinghausen mit dem Sonderpreis 
„Kommunikation und Datenübertragung“ ausgezeichnet. 
 

Beim abschließenden Imbiss waren sich alle mit dem Bürgermeister einig, dass Bad 
Münstereifel stolz auf diese und viele weitere herausragende Bürgerinnen und Bürger sein 
darf.  
 

Versteigerung Brenn-
holz 
 

Der Forstbetrieb der Stadt Bad 
Münstereifel verkauft Brennholz 
nach mündlichem Meistgebot (Ver-
steigerung) 
 

Es handelt sich um Restholz aus 
städtischen Anlagen, Friedhöfen, etc., 
welches im Laufe des vergangenen Win-
ters anfiel und in verschiedenen Losen 
abgelegt und angeboten wird. 

Die Versteigerung findet am 
 

Freitag, dem 26.04.2013 um 14.00 Uhr 
 

südl. des eifelbades hinter dem Parkplatz 
für Wohnmobile statt. 
 

Das Holz kann 1/2 Stunde vor dem Ver-
steigerungstermin besichtigt werden. 
Beboten wird das einzelne Los, der 
Meistbietende erhält den Zuschlag, womit 
das Eigentum = Zahlungsverpflichtung auf 
den Käufer übergeht. Der Kaufpreis ist 
sofort vor Ort und in bar zu entrichten. Die 
Quittung = Holzabfuhrschein über den 
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Kaufpreis wird vor Ort ausgestellt und 
berechtigt zur Abfuhr/Aufarbeitung. 
Der Verkäufer übernimmt keine Sach-
mängelhaftung, es gilt der Rechtsgrund-
satz: gekauft wie gesehen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Ver-
kaufs- und Zahlungsbedingungen für Holz-
verkäufe des Landes NRW. 
 

Zur Aufarbeitung des Holzes ist der Lager-
platz geöffnet Montag bis Donnerstag von 
8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Freitag von 8.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Die gekauften Hölzer sind bis zum 
18.05.2013 (Pfingstsamstag) abzufahren. 
Bezahlte, aber bis dahin nicht abge-
fahrene Holzmengen werden dann vor 
dem Lagerplatz ohne Käuferbezug 
abgelegt. 
 
 

 
 

Fahrbahnsanierung L 
165 Nöthener Straße  
 

Nachdem im vergangen Jahr bereits in 
einem Teilabschnitt die Straße und die 
Böschung saniert wurden, setzt der 
Landesbetrieb nun die Arbeiten in den 
übrigen Bereichen zw. Nöthener Tannen 
und der Trierer Straße auf der L 165 fort. 
Die Sanierung erfolgt in 3 bis 4 
Bauabschnitten.  
Beginn ist voraussichtlich am Montag, 
dem 22. April in dem Abschnitt zw. 
Marienbäumchen und der oberen Einfahrt 
Bergstraße. Dort kann aber zunächst noch 
mittels Baustellenampel unter halbseitiger 
Sperrung der Fahrbahn, die ein Passieren 
der Baustelle auf einer verengten 
Fahrbahn zulässt, gearbeitet werden, so 
dass eine Vollsperrung erst ab dem 06. Mai 
erfolgt. 
Weitere Informationen erfolgen in einer 
der nächsten Ausgaben des Amtsblattes. 
 
 

Wichtige Mitteilung der 
Stadtwerke: 

Wasserversorgung im 
Versorgungsbereich 
Gierscheid  
 

Die technischen Probleme im Ver-
sorgungsbereich Gierscheid sind be-
hoben. Daher erfolgt die im Amtsblatt Nr. 
2/2013 angekündigte Umstellung der 
Wasserversorgung im v.g. Versorgungs-
bereich. 
Ab Montag, dem 22.04.2013 erhalten die 
Ortschaften Nöthen, Gilsdorf, Hohn und 
Kolvenbach wieder Wasser aus der 
Wespelquelle. Der Härtegrad des 
Trinkwassers ändert sich von „weich“ 
(Olefwasser) auf „hart“ (Wespel-
quellenwasser). Der Härtegrad beträgt 
dann wieder 16º dH - 20º dH. 
 

Für Rückfragen steht Herr Wassong unter 
der Rufnummer 02253/505-176 zur Ver-
fügung 
 
Die Betriebsleitung 
 
 

 
Kurz & Gut Seminar – 
„Öffentlichkeitsarbeit 
im Sportverein“  
 

Kreis Euskirchen – Die Bildungswerk-
Außenstelle KreisSportBund Euskirchen 
(KSB) bietet am Montag, den 13.05.2013 
ein Seminar zum Thema „Öffentlich-
keitsarbeit im Sportverein“ an.  
Sind Sie mit dem Image Ihres Vereins 
zufrieden? Kennen und nutzen Sie kon-
sequent alle Möglichkeiten der 
Öffentlichkeitsarbeit im Verein? Für den 
Erfolg und das Ansehen eines Vereins ist 
eine gute Öffentlichkeitsarbeit uner-
lässlich. Sei es der Informationsfluss nach 
innen zu den Mitgliedern oder die Außen-
wirkung. Die Qualität der Mitglieder-
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gewinnung, die Zusammenarbeit mit 
Behörden und die Sponsoring-/ Werbe-
aktivitäten sind wesentlich davon ab-
hängig, welches Image Ihr Verein in der 
Öffentlichkeit hat. Das Seminar vermittelt 
die Grundlagen und Umsetzungs-
möglichkeiten einer systematisch be-
triebenen Öffentlichkeitsarbeit. 
Das Seminar findet von 18.00 bis 22.00 
Uhr in der Kreisverwaltung Euskirchen 
statt. Weitere Informationen und An-
meldungen sind beim KSB unter 02251-
15670 und 15679 oder kontakt@ksb-
euskirchen.de möglich. 
 
 

Musikschule 
Im Rahmen der durch die Stadt Bad 
Münstereifel in freier Trägerschaft eingerichteten 
Musikschule bestehen z. Zt. nachfolgende 
Unterrichtsangebote. 
Interessenten sollten sich bitte unmittelbar 
an die angegebenen Musiklehrer wende. 
Ansprechpartner: Ulrich Ley, � 02253-505140, 
u.ley@bad-muenstereifel.de.  
Musik. Früher-
ziehung, 4–6 J. 

Barbara Roleff,  
� 02257-952155 

Akkordeon Antonello Simone,  
� 02253-8644 

Blockflöte 
 

Sigrid Schulze-Reimpell,  
� 02257-1265 

 Dorothee Simone, 
� 02253-8644 

 Eva Hendrickx,  
� 02257-958937 

 Karoline Ströher, 
� 0176-41265339, 
kaline.k@gmx.de 

Cello, Barock- 
und Violoncello 

Nicholas Selo,  
� 0228-9762844, 
nicksvillage@gmx.net  

Digitalmusik Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Gesang und 
Stimmbildung 

Barbara Roleff,  
� 02257-952155 

 Sieglinde Schneider 
� 02441-776644 

 Olaf Reimers,  
� 0221-463567 

 Stephanie R. Graumann,  
� 02253-5455056 oder 
0163-3693918 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312 

 Liselotte Weidemann,  
� 02253-5439970 

Gitarre  Gerhard Tomczyk,  

(Klassik / Lied-
begleitung) 

� 02257-9593021, 
tomczyk@infoarts.de 

 Silke Honert, 
� 02257-266 

(E-)Gitarre, 
Rock/Pop 

Gerd Becker,  
� 02253-544838 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Keyboards Harald Bäurich,  
� 02253-2177 

Klarinette Rosemarie Spilles,  
� 02253-545465 

 Eva Hendrickx,  
� 02257-958937 

 Diana Schramek,  
� 0178-8081397 

Klavier Harald Bäurich,  
� 02253-2177 

 Larissa Belezkaja,  
� 0228-2804935, 
b_belezky@t-online.de 

 Barbara Büttner 
� 02253-542804 

 Claudia Hammerschmidt, 
� 02253-543050 

 Matthias Hürten,  
� 02253-930690 

 Jori Schulze-Reimpell,  
� 02257-1265 

 Karoline Ströher, 
� 0176-41265339, 
kaline.k@gmx.de 

Percussion Andreas Blum,  
� 02253-544347 

(Bass-) Posaune, 
Tuba, Tenorhorn 

Ulrich Launhardt,  
� 02257-952323 

Querflöte Junzo Shiozawa,  
� 0228-4796438 

 Barbara Roleff, 
� 02257-952155 

 Karoline Ströher, 
� 0176-41265339, 
kaline.k@gmx.de 

Saxophon Emma Stiman,  
� 02253-317029 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Schlagzeug, 
Percussion 

Dimitrios Dorian Kokiousis 
� 02253-544736 

 Thierry Keller,  
� 0160-6258312, 
thiekeller@hotmail.com 

Trompete Harald Bäurich,  
� 02253-2177 

Trompete, Horn Junzo Shiozawa,  
� 0228-4796438 

Violine und Viola Sigrid Schulze-Reimpell, 
� 02257-1265 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, 
Wiesentalstraße 20 anerkannter Bewegungs-
kindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Einzelveranstaltung 
BabyBabyBabyBaby----AktivAktivAktivAktiv am Mo. 22.04.2013 
für Eltern mit Babys von 3 - 8 Monaten 
von 15.00 – 16.15 Uhr 
Referentin: Renate Kremer, Kinder- 
                    Physiotherapeutin 
Kosten: 5,00 € 
Nie wieder lernt ein Kind so viel wie im 
ersten Lebensjahr! 
Unter fachlicher Anleitung erhalten Sie 
Anregungen für die entwicklungs-
fördernde Beschäftigung mit Ihrem 
Säugling! 
Die Betreuung älterer Kinder wird vom 
Familienzentrum übernommen. 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
„Elternstart NRW“ 
Ein kostenloses Angebot der 
Familienbildung in NRW für das erste 
Lebensjahr 
Termin: Dienstag, 04.06.2013 
Beginn: 15.00 Uhr 
Dozent: Eva Baum-Ungerathen 
Das Kursangebot umfasst 5 Termine mit 
jeweils 90 Minuten für bis zu 10 Er-
wachsenen mit ihren Kleinkindern. 
„Eltern Start NRW“ bietet den Teil-
nehmern einen angeleiteten Erfahrungs- 
und Informationsaustausch an, zu 
Alltags- und Familienfragen sowie zu 
Themen der frühkindlichen Entwicklung. 
Es sind noch 2 - 3 Plätze frei! 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, Tel.: 
02253/6358 
ab Sommer sind hier noch Plätze frei! 
Olesja Kiel, Arloff, Tel.: 0178/5101371 
 
Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Ingenillem, Nöthen Tel.: 
02253/8916 
Fr. Ortmann, Nettersh.-Buir:02440/1437 

             
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
www.kirche-muenstereifel.de 

 
In Kooperation mit dem Kreissportbund 

Euskirchen: 

Psychomotorik für Eltern 
mit Kindern unter drei Jahren 
Die Kinder können durch die Psychomotorik 
ein ganzheitliches Bild ihres Körpers ent-
wickeln, eigene Kräfte und Fähigkeiten 
kennenlernen und einschätzen (Selbstein-
schätzung), in einer auf ihren Entwicklungs-
stand abgestimmten Umgebung mit den 
Kräften und Fähigkeiten experimentieren, 
durch die Erfahrungen mehr Selbstwertgefühl 
bekommen. 
(10 Einheiten; Gebühr € 25,- ) 
Kursleitung: Britta Frank 
jeweils mittwochs 9.30 bis 10.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Tag der offenen Tür 
Sie haben Gelegenheit, die Kindertagesstätte 
in Arloff zu besichtigen und an mehreren 
Angeboten (Programm: „Angebote rund um 
den Löwenzahn“) des Familienzentrums teil-
zunehmen, um sich über die Arbeit des 
Familienzentrums zu informieren. 
Freitag, 3. Mai 2013, 10 bis 13.00 Uhr 
Kath. Kindergarten St. Bartolomäus/Arloff 
 
Frühling im Wald 
Ein Waldspaziergang für Eltern mit Kindern 
von 4 bis 6 Jahren.  
Der Frühling hat sich im Wald breitgemacht 
und wartet darauf, dass wir ihn entdecken. Ob 
Löwenzahn oder Vögel mit verschiedenen 
Aktionen und viel Spaß wollen wir dem 
Frühling im Wald auf die Spur kommen. 
Anmeldung bei der Kindergartenleitung. 
(pro Kind nur ein Erwachsener, maximal 10 
Erwachsene und 12 Kinder) 
Freitag, 3. Mai 2013, 14 –16.30 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Eichelkamp 
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Das Dampfbad und die Sauna im eifelbad 
sind wieder geöffnet. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
nummer 0180/5986700 (18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-
nummer 0800/0022833, vom Handy 22833 
kann man die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird man 
auch sofort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden. 

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_
wohnen/familien/Selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 

02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro der 
Stadt Bad Münstereifel jeweils dienstags 
zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr eine 
Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren 
Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe, 
wenn die Probleme zu speziell werden. 
Durchgeführt wird die Beratung im Regelfall 
von dem Vorsitzenden des Beirats, Herrn 
Helge Pellmann. Bitte melden Sie sich zur 
Sprechstunde vorab telefonisch bei Herrn 
Pellmann an: Tel.-Nr. 02257/959728 (bitte 
Anrufbeantworter benutzen).  
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, Büro 
für Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung 
der Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 


